
Kurfürstlich etn Stadtgericht einzufinden, aufzubie,
ten, uod nach Befinden auf das höchste Gebot den
Zuschlag zu erwarten. Am r6. Januar i8r8.
Kurfürstliches Stadtgericht daselbst. Burchardi-

G. Wepler, Stadtgerichte, Seceerarius.
12» Cassel. In Schuldsache» des Oeconomcn «rend

vnv des Hofve golders Mevfing wider Georg Herr,
mann Landgrebe und dessen Ehefrau geb. Htlke. zu
Wolfsanger, rst zum nochmaligen AuSgeboe der nach,
folgenden- den Letzten zustehenden Grundstücke,
worast 4750 Rrhle. geboten worden find, aberma,
liger Licitations - Termin auf den 27. Februar d. I.
anberaumt worden, wir Kaufltebhabern hiermit be,
kannt gemacht wird. Zu verkaufende Grundstücke r
1) Haoö und Hofraide, so ein Hufenfitz, nebst Zu,
behör und Z Ack 4 Rt. Garten dabei, CH. no;
2) 2 Hufen Land, so gnädigster Herrschaft dienst,
und dem Stift Sr. Martini dahier zinsbar, aus
6o* Ack. Land und Wiesen bestehend, inel. des zum

Hause gehörigen Garrens; z) J Hufe, als dieHälfte
einer aus 16s Ack. 4^ Rt. bestehenden halben Hufe,
dem Pfarrer zu Wolfsanger zinsbar; 4) 2$ Ack.
6^5 Rt. Erbland am Bösenthal, an David Götze,
Cb. 202; 5) Ack. 6 xap» Rr. deSgl. daselbst zur

Hälfte, an und mir ihm selbst, Ch. 222; 6) j Ack.
Sr» Rt. deegl. in der Schlade, an David Götze,
Cd. ro85 ; 7) * Ack. 8t«j Rt. desgl. hinter dem Lohe,
mit und an David Götze, CH. 1569; 8) 8 Ack. 3Rt.
deegl. am Aucweg, mit und an David Götze, CH. 961 ;
y) ï3l(f. 6Z Rt. Eebwiese in der obersten Aue, mit
und an David Götze, CH. ryZr u. 1952. Den rg. Ja,

nuari8l8. K. H.Justij»AmtAhna das. Müller.
In fidem Grabe.

13. Cassel. In der Schuldsache de, Frau Iustiirärhin
Cnyrim dahier, wider Georg Herrmann Landgrebe
und dessen Ehefrau za Wolfsanger, ist zum noch,
Maligen Aosgedvte nachfolgender den Letzter» gehö,
rtgen Grundstücke abermaliger Licitations» Termin
auf den 27. Fedr. c. anberaumt worden, worin, falls

ein annehmliches Gebot erfolgt, der Zuschlag sofort
ertheilt werden soll. Verzrichniß der zu verkaufenden
Grundstück«: D \ Ack. 4^ Rt. die Halste der Hvf,
raide mit der obersten Scheuer, dem Schoppen, der

Brann.'weinsdreoneret und dem Ochsevstall, Ch.
Nr. 1,7.119; 2) Ack. 4rZ Rt. Garten dabei,
Ch. Nr. 223 , nebst f GemeinvSnutzen; 3) 5 Hofe
Land, so gnädigste«Herrschaft dienst» und den Zollt,
schen Erben zinsbar, aus i6{ ssAck.2| Kr. bestehend;

4) AHufe, so gnädigster Herrschaft dienst-and d«m
Sltir Kauffungen zinsbar , aus r7»ZAck. aê Rr.be,

stehend; 5) \ Hufe, so gnädigster Herrschaft dienst«
und den Zollischen Erben zinsbar, 17^ Ack. r Rt.

enrhalrevd; 6) \ Hufe, so gnädigster Herrschaft
dienst und zinsbar, 14; Ack. 6Z Rr. emhalrend;
7r i t3j Ack. 4 Rt. Erbland über dem Linderwege,

&lt;b-7Z4- 788; 8) Ack. l Rt. desgl. hinter der
Hasenhrckê, Ch. «5:0; 9) i/sAck.yH Rt. veSgl. auf
ver Leimenkaate, Ch. 1075 ; ro) i£ Ack. 44 Rt. desgl.

auf dem Laudschenkel, Cb.'614; rr) K Ack. ij Rt.
dergl. vor den Kämpfen, Ch-1489; 12) Ack. 4» Rt»

. desql. an dem Enkeberge. Ch. 1726; rz) } Ack. 1 Rt.
desgl. auf den Kinderwtesenweg stoßend, ein An,
wander, Cb. l6iz; »4) £Ack. ii&amp;f. Desgl. vor Di»
Kämpfen, Ch. 1489; I Ack. 8£ Rt. dcSgl. zwt,
fchen Nicol. Spvhr und Vogelfangs Erben. Cb. 1775;
16) i£ Ack- 4f Rt. dregi. auf dem Landschenkel,
Ch. 814; 17) 8 Ack. lLZ Rt. desgl. vor den Kämpfen,
CH.I489; l8) 8 Ack. l£Rt. desgl. zchnrfretis Land
in d«a Kämpfen, Ch. 1489; l 9&gt; SAck. 1 Rt. desgl.

auf den Kinderwiesevweg stoßend, Ch. 1613; 20)
ii Ack. 4i Rt. deegl. zehnrfreieS Erbland an dem

Enkeberge, Ch. 1706; 21) i Ack. 7 Rt. Ecbwiefe auf
bev Trieschern, Ch. 362; 22) i,Ts Ack. ;Rt. desgl.

zwischen dem Queleoderge und der Fulda, Ch. 1957;
23) i Ack. 7 Rr. Desgl. noch auf den Trteschern,
Ch. 360; 24) It77 Ack. ; Rr. deSgl. zwischen dem
Quelenberg und der Fulda, Ch. 1957»

Den 13. Januar I8i8»

K. H. Justtzamt Ahna das. Müller.
14» Cassel. Auf Ansuchen der Kinder und Erbendes

verstorbenen MetzgermetsterS Henrich Ludwig Hart«
degea und deren Vormunds ist zur Fortsetzung deS
freiwilligen Verkaufs der oachverzeichncten Grund,
stücke nochmaliger Stetgerongs-Termin auf Freitag
den ,3. Februar Vormittags um 9 Uhr vor Kurfürst!.

Stadtgericht angesetzt worden, wozu Kauflustige
hierdurch eingeladen werden, um fich alsdann ein,
zvfinden, mehr za bieten und auf das höchste Gebot
nach Befinden den Zuschlag zu erwarten. Die Grund,
stücke sind: 1) das Eckhaus an der Dionysienstraßen,
Ecke und am Kaufmann Rochvll unter Nr. jos ge,

legen, nebst Zubehör, worauf 6422 Rthlr. geboten
worden; 2) der Garten vor dem Cöllnifchen Thore
am Bäckermeister Köder gelegen, nach Ch. A. Nr. 113,
\ Ack. 4 Rt. haltend, giebt jährlich 2 Alb. Reuterei
zinse, worauf462 Rthlr. geboten worden; z) ZZ Ack.
1 Rr. zehurbar Erbland vor dem Cöllnifchen Thore

am Reißberge und dem Kastenlande gelegen, eine
Anwand, CH.B. Nr. 96, worauf bisher l6o Rthlr.
geboren, und 4) eine Wiese vor dem Leipziger Thore
bet der Pulvermühlc gelegen, nach Ch. GG. Nr. 4c
2 t$ Ack. 3 Rr. haltend, mit 2{ Rthlr. jährlicher
Grundzinse beschwert, worauf bereits 10,5 Rthlr.
geboren worden. Am 15. Januar r8l8.

Kurfürstliches Stadtgericht daselbst. Burchardi.
G. Wepler, Stadtgerichts, Secretariuö.

15. Cassel. Zum nochmaligen BnSgebot der, den
Erben des verstorbenen Tabakspinners DleteUch
Rausch zustehenden, der Vercheckung halber zum
Verkauf gebrachten, oachvrrzetchnerenGrandstücke, ist
auf deren Ansuchen anderweiter Termin auf Freitag
den iz. Februar, Vormittags um 9 Uhr, angesetzt
worden, worin mit den bereits geschehenen Gebaren
die weitere Steigerung angefangeu werden soll.
Kaufliebhaber, welche ein Mehreres za bieten ge-
sonnen sind, haben fich alsdann vor «nrerzeichne»


